
 

 

27. November 2020 

Fall Mono Plus AG ad acta gelegt 
 
Ende November 2020 ist der Fall Mono Plus AG abgeschlossen wor-

den. Die Firma war 2016 von der Stiftung Wisli mit dem Ziel gegründet 
worden, hochwertige Occasions-Büromöbel wieder instand zu setzen 

und als Möbel «aus zweiter Hand» zu verkaufen. 
 
Die Mono Plus AG ist im Sommer 2016 mit dem Ziel gegründet worden, ein neues Angebot 

im angepassten Arbeitsmarkt für Klientinnen und Klienten der Stiftung Wisli zu schaffen. Diese 

sollten sich mit dem Ankauf und der Instandsetzung sowie dem Wiederverkauf von gebrauch-

ten Büromöbeln wichtige Berufskompetenzen aneignen. Bereits im ersten Betriebsjahr musste 

jedoch aufgrund fehlender Einnahmen der Betrieb wieder eingestellt werden. 

 

Die Verantwortlichen der Stiftung Wisli haben die Gründe, die zum Konkurs der Gesellschaft 

geführt haben, eingehend analysiert, den Fall nachhaltig aufgearbeitet und entsprechende 

Lehren daraus gezogen. Vor allem dank einer Versicherungsleistung konnte der Verlust weit-

gehend kompensiert werden. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Für Rückfragen: Martin Bieber, Geschäftsführer Stiftung Wisli, Tel. 043 411 45 44, E-Mail: martin.bieber@wisli.ch 


